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Jahreserhebung über die Elektrizitäts- und Wärmeerzeugung  
im Verarbeitenden Gewerbe, im Bergbau und in der Gewinnung 
von Steinen und Erden 2023

067

Bitte beachten Sie bei der Beantwortung 
der Fragen die  Erläuterungen zu 1  bis 12 
auf Seite 4 in dieser  Unterlage.

A Anzahl, Nettonennleistung sowie Elektrizitäts- und Wärmeerzeugung nach Erzeugungseinheit

Art der Erzeugungseinheit  ..........  2

Anzahl und Nettonennleistung

Anzahl  ...............................................

darunter: KWK-Anlagen  ..............  3

Nettonennleistung elektrisch 
in MW   ............................................  4

darunter: KWK-Anlagen  .............. 3

Nettonennleistung thermisch 
in MW  ............................................ 4

Strom- und Wärmeerzeugung

Bruttostromerzeugung (MWh)  ....  5

Nettostromerzeugung (MWh) 
insgesamt ......................................  6

darunter: durch KWK  ...................  7

Nettowärmeerzeugung (MWh) 
insgesamt ......................................  8

darunter: durch KWK  ...................  9

Primärenergieeinsparung der KWK-Anlagen

Hocheffizienzeigenschaft der  
KWK-Anlage  ..................................... Ja  Nein

Hauptenergieträger KWK  ............... (Energieträgerliste im Anhang)

KWK-Brennstoffeinsatz in GJ  ........

Für weitere Anlagen nutzen Sie bitte den Teil A der Zusatzseiten zur Erhebungsunterlage.

Meldung erfolgt für folgende Stromerzeugungs- oder Speicheranlage des Kraftwerkes oder des Betriebes (PLZ, Ort): 1

Identnummer (Erhebungseinheit) 
(bei Rückfragen bitte angeben)
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noch: A  Anzahl, Nettonennleistung sowie Elektrizitäts- und Wärmeerzeugung 
nach Erzeugungseinheit

Summe der Erzeugungseinheit

Anzahl und Nettonennleistung

Anzahl  ...............................................

darunter: KWK-Anlagen  ..............  3

Nettonennleistung elektrisch 
in MW   ............................................  4

darunter: KWK-Anlagen  .............. 3

Nettonennleistung thermisch 
in MW  ............................................ 4

Strom- und Wärmeerzeugung

Bruttostromerzeugung (MWh)  ....  5

Nettostromerzeugung (MWh) 
insgesamt ......................................  6

darunter: durch KWK  ...................  7

Nettowärmeerzeugung (MWh) 
insgesamt ......................................  8

darunter: durch KWK  ...................  9

Primärenergieeinsparung der KWK-Anlagen

Hocheffiezenzeigenschaften der 
KWK-Anlage  ..................................... Ja  Nein

Hauptenegieträger KWK  ................. (Energieträgerliste im Anhang)

KWK-Brennstoffeinsatz GJ  ............

Identnummer (Erhebungseinheit) 
(bei Rückfragen bitte angeben)
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B Brennstoffeinsatz, Brennstoffbestand sowie Elektrizitäts- und 
Wärmeerzeugung der Anlage im Berichtsjahr

Welche Energieträger wurden in der Anlage eingesetzt?

Energieträger (Energieträgerliste im Anhang)

Energiegehalt Insgesamt 10
darunter

Kraft-Wärme- 
Kopplung 11

ungekoppelte  
Stromerzeugung

kJ/kg bzw. kJ/m3 GJ

Brennstoffeinsatz  .............................  

Brutto 5

Netto

Insgesamt 6 8

darunter 
Kraft-Wärme- 

Kopplung 
3 7 9

MWh

Stromerzeugung  ..............................

Wärmeerzeugung  ............................

Bestand am Monatsende in GJ

Für weitere Energieträger nutzen Sie bitte den Teil B der Zusatzseiten zur Erhebungsunterlage.

Summe der Energieträger

Insgesamt 10
darunter

Kraft-Wärme- 
Kopplung 11

ungekoppelte  
Stromerzeugung

GJ

Brennstoffeinsatz  .............................   

Brutto 5

darunter

Insgesamt 6 8

darunter 
Kraft-Wärme- 

Kopplung 
3 7 9

MWh

Stromerzeugung  ..............................

Wärmeerzeugung  ............................

Bestand am Monatsende in GJ

Identnummer (Erhebungseinheit) 
(bei Rückfragen bitte angeben)

Anlagenspezifische Rechenmethoden zur Bestimmung der KWK-
Produkte sind ausführlich beschrieben in dem Regelwerk der 

Ermittlung des KWK-Stromes, in der jeweils gültigen Fassung.

 
Stresemannallee 30, 60596 Frankfurt / Main, Telefon (069) 6304 - 1, 
Telefax (069) 6304 - 391,  Internet: www.agfw.de

Beachten Sie folgende Hinweise
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Zusatzseiten zur Jahreserhebung über die Elektrizitäts-  
und Wärmeerzeugung im Verarbeitenden Gewerbe, im  
Bergbau und in der Gewinnung von Steinen und Erden 2023

A Anzahl, Nettonennleistung sowie Elektrizitäts- und Wärmeerzeugung nach Erzeugungseinheit

Art der Erzeugungseinheit  .......... 2

Anzahl und Nettonennleistung

Anzahl  ...............................................

darunter: KWK-Anlagen  ..............  3

Nettonennleistung elektrisch 
in MW  ............................................  4

darunter: KWK-Anlagen  .............. 3

Nettonennleistung thermisch 
in MW  ............................................. 4

Strom- und Wärmeerzeugung

Bruttostromerzeugung (MWh)  ....  5

Nettostromerzeugung (MWh) 
insgesamt ...................................... 6    

darunter: durch KWK  ...................  7

Nettowärmeerzeugung (MWh) 
insgesamt ......................................  8

darunter: durch KWK  ...................  9

Primärenergieeinsparung der KWK-Anlagen

Hocheffizienzeigenschaft der  
KWK-Anlage  ..................................... Ja  Nein

Hauptenergieträger KWK  ............... (Energieträgerliste im Anhang)

KWK Brennstoffeinsatz in GJ  ........

Meldung erfolgt für folgende Stromerzeugungs- oder Speicheranlage des Kraftwerkes oder des Betriebes (PLZ, Ort): 1

Identnummer (Erhebungseinheit) 
(bei Rückfragen bitte angeben)

Für weitere Erzeugungsanlagen bitte Zusatzseiten kopieren.
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B Brennstoffeinsatz, Brennstoffbestand sowie Elektrizitäts- und 
Wärmeerzeugung der Anlage im Berichtsjahr

Welche Energieträger wurden in der Anlage eingesetzt?

Energieträger (Energieträgerliste im Anhang)

Energiegehalt Insgesamt 10
darunter

Kraft-Wärme- 
Kopplung 11

ungekoppelte  
Stromerzeugung

kJ/kg bzw. kJ/m3 GJ

Brennstoffeinsatz  .............................  

Brutto 5

Netto

Insgesamt 6 8

darunter 
Kraft-Wärme- 

Kopplung 
3 7 9

MWh

Stromerzeugung  ..............................

Wärmeerzeugung  ............................

Bestand am Monatsende in GJ

Für weitere Energieträger nutzen Sie bitte den Teil B der Zusatzseiten zur Erhebungsunterlage.

Summe der Energieträger

Insgesamt 10
darunter

Kraft-Wärme- 
Kopplung 11

ungekoppelte  
Stromerzeugung

GJ

Brennstoffeinsatz  .............................   

Brutto 5

darunter

Insgesamt 6 8

darunter 
Kraft-Wärme- 

Kopplung 
3 7 9

MWh

Stromerzeugung  ..............................

Wärmeerzeugung  ............................

Bestand in am Monatsende GJ

Anlagenspezifische Rechenmethoden zur Bestimmung der KWK-
Produkte sind ausführlich beschrieben in dem Regelwerk der 

 Ermittlung des KWK-Stromes, in der jeweils gültigen Fassung.

 Stresemannallee 30, 60596 Frankfurt / Main, Telefon (069) 6304 - 1, 
Telefax (069) 6304 - 391, Internet: www.agfw.de

Beachten Sie folgende Hinweise
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 Kraftwerk/Betrieb
Ein Kraftwerk ist eine Anlage, die dazu bestimmt ist, durch 
Energieumwandlung elektrische Energie zu erzeugen. Nach 
Art der Energieumwandlung im Kraftwerk unter scheidet 
man z. B. Wasser-, Brennstoffzellen- oder Wärmekraftwerke 
(einschl. Geothermie). Bei Wärmekraftwerken (einschl. 
BHKW) wird nach fossiler, nuklearer und erneuerbarer 
Brennstoffbasis und schließlich nach den einzelnen Brenn-

Thorium oder brennbare Abfälle differenziert.
Nach Art der Antriebsmaschine werden insbesondere 

Kraftwerke unterschieden. Eine gebräuchliche Kombination 

Erhebung ebenfalls berücksichtigt. 
Ein Kraftwerk kann aus mehreren Erzeugungseinheiten 
 bestehen, z. B. Kraftwerksblock, Sammelschienen-Kraft-

Brennstoffzellenstapel. Für Erzeugungseinheiten mit  einer 
-

sammengefasst werden.  Anlagen im Test- und Probe betrieb 
sind auch anzugeben.

 Erzeugungseinheiten
Eine Erzeugungseinheit ist ein abgrenzbarer Teil einer 
Erzeugungs- oder Speicheranlage. In den meisten Fällen 
ist die Erzeugungseinheit eine Kombination aus Generator 

Kraftwerksblock oder einen Maschinensatz innerhalb eines 

bzw. eines Sammelschienenkraftwerks handeln. Es kann 

unterschieden werden. In dieser Erhebung erfolgt die  
Unterscheidung nach Art der Antriebsmaschine. Beispiele 

oder Verbrennungsmotoren. Eine gebräuchliche Kombi-  
-

Brennstoffzellen, Batterien, Stirling-Motoren o. Ä. sind eben-
falls einzubeziehen.

 KWK-Anlage
Kraft-Wärme-Kopplung (KWK) ist die gleichzeitige Um-

elektrische Energie und nutzbare Wärme in einer tech-
nischen Anlage.
Soweit die elektrische Energie und die Wärme nur in der 

-
bedarf der Anlage). Wenn eine Anlage Strom und Wärme 
erzeugt, die entstehende Wärme aber nicht genutzt wird, 

-
druck-, Anzapf- und Entnahmekondensationsturbinen,

– Gasturbinen, z. B. mit Abhitzekessel und ggf. Zusatzfeue-
-

turbine,

 Nettonennleistung

leistung unter Nennbedingungen, die eine Erzeugungs-
einheit zum Übergabezeitpunkt erreicht. Aus der Netto-

Betriebs der Erzeugungs- oder Speicheranlage sowie ggf. 
diejenige für den Anlagenstandort bereits herausgerechnet 
und somit nicht mehr enthalten.

 Bruttostromerzeugung

erzeugte elektrische Arbeit, gemessen an den Generator-
klemmen.

 Nettostromerzeugung

-

zur Aufrechterhaltung des Produktionsprozesses der An-  

KWK-Nettostromerzeugung ist die Nettostrom-
erzeugung, die in einer KWK-Anlage unmittelbar im 
 Zusammenhang mit der KWK-Nettowärmeerzeugung 
steht. Anzugeben ist die komplette KWK-Strommenge, 

Nettowärmeerzeugung

 genutze Wärme. Sie setzt sich zusammen aus der Enthal-
pie des Vorlaufes abzüglich der Enthalpien des Rücklaufes 

Antriebsenergie der Wärme-Umwälzpumpe  zugeführte 
 Energie miterfasst.

KWK-Nettowärmeerzeugung ist die gemessene 

aus ungekoppelter Erzeugung. Ungekoppelte Wärmeerzeu-

-
-

die Wärme zur weiteren externen Nutzung zu Heizzwecken 
(Gebäudeheizung, technische Prozesse und Sorptions-
kälteerzeugung) eingesetzt wird. Es ist damit erforderlich, 

 System entnommen wird, das oberhalb der Eintrittstempe-
ratur in dem Abwärmekondensator liegt. 

Brennstoffeinsatz insgesamt (einschließlich Eigen-

für die ungekoppelte Stromerzeugung, für Kraft-Wärme-
Kopplung und für ungekoppelte Wärmeerzeugung.

 KWK-Brennstoff ist der Brennstoff, der in einer KWK-An-
lage der gekoppelten KWK-Nettostrom- und KWK-Netto-
wärmeerzeugung (Gegendruckscheibe) zuzurechnen ist.
Bei Anzapfkondensationsturbinenanlagen oder Entnahme-
kondensationsturbinenanlagen lässt sich die KWK-Brenn-
stoffwärme rechnerisch ermitteln, wenn man die Anlage in 
eine Kondensations- und eine Gegendruckscheibe unter-
teilt.

12 Zu den Sonstigen Anlagen
-

erzeugungsanlage.Nicht einzubeziehen sind Windräder und 

1

2

3

4

5

6

7

8

9
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11

Erläuterungen zum Fragebogen 067
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Energieträger
Energie- 
träger- 
code

Anthrazitkohle ................................................................ 01
Steinkohlen  .................................................................... 01
Kohlenstaub (Steinkohle)  ............................................ 01
Steinkohlenkoks  ............................................................ 02
Steinkohlenbriketts  ....................................................... 03
Kohlenwertstoffe aus Steinkohle  .............................. 04
Rohbraunkohlen ............................................................ 11
Hartbraunkohlen  ........................................................... 12
Braunkohlenbriketts  ..................................................... 13
Braunkohlenkoks  .......................................................... 14
Wirbelschichtkohle  ....................................................... 15
Braunkohlenstaub und Trockenkohle  ...................... 16

 .............................................................. 21
 .................................................................. 22

 ............................................................... 23
Butan  ............................................................................... 24
Flüssiggas  ...................................................................... 24
Propangas  ...................................................................... 24
Raffineriegas  ................................................................. 25
Petrolkoks  ....................................................................... 26

 .......................................... 27
Visbreaker-/HSC-Rückstände 
 (Vakuumrückstände)  .................................................... 27
Pellets (Öl)  ...................................................................... 27

 ................................................. 27
 .......................................................... 31

Liquefied Natural Gas (LNG)   .................................... 31
Grubengas  ..................................................................... 32
Kokereigas  ..................................................................... 33
Gichtgas (Hochofengas)  ............................................. 34

 ................................................................. 34
Sonstige hergestellte Gase  ........................................ 35
Synthetic Natural Gas (Substitute Natural Gas)  ... 35
Methan (Power to Gas)  ............................................... 35
Sonstige Gase (Power to Gas, ohne 
 Wasserstoff)  .................................................................. 35
Wasserstoff  .................................................................... 36

Wasserstoff (Power to Gas)  ....................................... 36
Wärmepumpen (Erd- und Umweltwärme)  .............. 40
Laufwasser  ..................................................................... 41
Speicherwasser  ............................................................ 42
Solarthermie  .................................................................. 48
Altholz, Gebrauchtholz, Holz(sperr)müll  ................. 51
Brennlauge, Schwarzlauge, Sulfitablauge  ............. 51
Wald-Stammholz, Rundholz  ...................................... 51

Energieträger
Energie- 
träger- 
code

Feste biogene Stoffe und Abfälle (ohne Holz) ........ 51
Holzkohle  ........................................................................ 51
Holzreste (z. B. Schreinereien, auch Spanholz)  .... 51
Holz-Pellets, Holzbriketts  ........................................... 51
Schleifstaub, biogen  .................................................... 51
Stroh, Strohpellets ........................................................ 51
Tier- und Blutmehl   ....................................................... 51
Waldholzhackschnitzel, Wald-Scheitholz, 
-Kronenholz  ................................................................... 51
Holzspäne, Sägemehl  ................................................. 51
Rinde  ............................................................................... 51
Landschaftspflegeholz  ................................................ 51
Energiepflanzen zur Verbrennung 
(z. B. Kurzumtriebsholz)  .............................................. 51
Biomethanol  ................................................................... 52
Flüssige biogene Stoffe und Abfälle ......................... 52

 ............................................... 52
Terpentin  ......................................................................... 52
Biodiesel  ......................................................................... 52
Biogas  ............................................................................. 53
Holzgas (Gas aus Biomasse)  .................................... 53
Klärgas  ............................................................................ 54

 .................................................................... 55
Klärschlamm  .................................................................. 56
Biomethan (Bioerdgas)  ............................................... 58
Abfall, flüssig, nicht biogen  ........................................ 61

BPG (aus produktspezifischen 
 Gewerbeabfällen)  ......................................................... 61
EBS/SBS - Ersatz-/Sekundärbrennstoffe, 
nicht biogen  .................................................................... 61
Abfall, Müll (Industrieabfälle, nicht biogen)   ........... 61
Abfall, Müll (Hausmüll, hausmüllähnliche 
 Gewerbeabfälle .............................................................. 62
BGS (aus Gewerbe- und Siedlungsabfällen)  ......... 62
EBS/SBS - Ersatz-/Sekundärbrennstoffe, 
mit biogenem Anteil  ..................................................... 62
Faserfangstoffe  ............................................................. 62
Tetra Pak Rejecte  ......................................................... 62
Kernenergie  ................................................................... 71

 ..................... 72
Wärme  ............................................................................. 72
Strom (Elektrokessel)  .................................................. 73
Sonstige Energieträger  ............................................... 81

067
Liste der Energieträger

M
us

te
r!



067Seite 6

noch: Liste der Energieträger

Energieträger
Energie- 
träger- 
code

Ölschiefer  ....................................................................... 81
Gasentspannung  .......................................................... 81
Schwefel  ......................................................................... 81
Abluft  ............................................................................... 81
Power to Liquid  ............................................................. 81
Trinkwasserturbinen  .................................................... 81

Anlagenarten
Anlagen-

arten- 
code

Dampfturbinen 
 Kondensationsmaschinen  ..................................... 01

Gegendruckmaschinen (einschließlich 
 Entnahme-Gegendruckmaschinen)  ................... 02
 Entnahme-Kondensationsmaschinen (ein-  
 schließlich Anzapf-Kondensationsmaschinen)  03

Gasturbinen
Gasturbinen ohne Abhitzekessel  ........................ 04
Gasturbinen mit Abhitzekessel  ............................ 05
Gasturbinen mit nachgeschalteter 

 ............................................................ 06

 ...... 07

ORC-Anlagen  ................................................................ 08

Wasserturbinen
 Laufwasser-Anlagen  .............................................. 09
 Speicher-Anlagen  ................................................... 10
Geothermie-Anlagen  ................................................... 11

Sonstige Anlagen  .................................................... 12 12

Anlagenarten
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067Jahreserhebung über die Elektrizitäts- und Wärme-
erzeugung im Verarbeitenden Gewerbe, im Bergbau 
und in der Gewinnung von Steinen und Erden 2023

1

 
.

 und nach 

.

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Rechtsgrundlagen, Auskunftspflicht

–

–

–
nutzt.
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Verantwortlicher

 
.

Geheimhaltung

–

–

.

1.
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067

Hilfsmerkmale, Identnummer, Löschung, Statistikregister
-

-

Rechte der Betroffenen, Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten, 
Recht auf  Beschwerde

–
–
–
–
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